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Unsere Serie „Spotlight - Blick hinter die Kulissen“ präsentiert regelmäßig die Frage 
eines Mitglieds der Gesellschaft für Erd- und Völkerkunde zu Stuttgart (GEV) und eine 
Antwort von Expert:innen 
 
 
FRAGE (eines GEV-Mitglieds) – Folge 26 vom 29. Dezember 2022 
 
Wurden die Malagane, die in Ausstellung „Ozeanien - Kontinent der Inseln“ 
(2022) zu sehen sind, nur zum Verkauf oder für Ausländer hergestellt? 
 
 

Antwort von Dr. Ulrich Menter, Fachreferat Ozeanien, Linden-Museum 
Stuttgart: 
 

Angesichts der sehr großen Zahl von Malaganen in den Museumssammlungen 
drängt sich die Annahme auf, viele von ihnen seien bereits für den Verkauf 
angefertigt worden. Allerdings ist eine solche Vermutung nicht belegbar. 
Malagane wurden im Rahmen großer Totengedenkfeiern auf der Insel Neuirland 
einmalig präsentiert, um dann dem Verfall überlassen zu werden. Bereits zum 
Ende des 19. Jahrhunderts war es dann aber durchaus nicht ungewöhnlich, die 
Kunstwerke nach ihrer zeremoniellen Präsentation an koloniale Reisende zu 
veräußern. 
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